
 

Bürgermeisteramt  Sitzungsvorlage  

74544 Michelbach Az:       

 TOP 12:   öffentlich 
 Gemeinderat am: 24.03.2026 
 
 
 

Gegenstand 
14. Teiländerung der Fortschreibung 7D des Flächennutzungsplans (zum 

Bebauungsplan „Mühläcker“, Michelbach an der Bilz) 

hier: - Aufstellungsbeschluss 

        - Beschluss über die frühzeitige Beteiligung 

 

Sachvortrag 
Ein landwirtschaftliches Lohnunternehmen in Gschlachtenbretzingen benötigte 
dringend Erweiterungsmöglichkeiten für den Betrieb und beabsichtigte, seine 
Gebäude an diesem Standort zu bündeln. Neben der bereits bestehenden Halle ist 
eine weitere Halle für die landwirtschaftlichen Maschinen des Unternehmens 
geplant. Die bestehende Halle wurde als landwirtschaftliche Halle durch vorherige 
Generation der Familie schon vor 40 Jahren errichtet. Es bestand eine 
Privilegierung nach § 35 BauGB. Der letzte Bauabschnitt wurde vor rund vor 10 
Jahren umgesetzt. Jetzt ist die Firma ein gewerbliches, landwirtschaftliches 
Lohnunternehmen, eine Privilegierung nach § 35 (1) BauGB liegt nicht mehr vor. 
Die Gemeinde Michelbach an der Bilz will jedoch aktiv die Landwirtschaft und die 
Erzeugung landwirtschaftlicher Produkte unterstützen. 
 
Das Plangebiet umfasst ca. 1,07 ha und liegt auf der Michelbacher Gemarkung, 
ca. 400m südöstlich des Ortsteils Gschlachtenbretzingen. Im Plangebiet befinden 
sich eine Maschinenhalle und ein Maschinenunterstand mit geschotterter 
Hoffläche. Die Halle und der Maschinenunterstand sind durch zahlreiche gepflegte 
Obstbäume gut in die Landschaft eingebunden. Die Fläche für den vorgesehenen 
Neubau besteht aus einer Ackerfläche und einem schmalen Grünstreifen mit 
jungen Obstbäumen. Im Süden verläuft die Bahnlinie mit begleitenden Gehölzen 
und Hecken. Ansonsten ist das Plangebiet von landwirtschaftlichen Flächen 
umgeben. 
 
Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan Fortschreibung 7D vom 19.10.2015 der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Schwäbisch Hall ist das Plangebiet als 
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. 
 
Ziel der Planung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Erweiterung des landwirtschaftlichen Lohnunternehmens zu schaffen. Das 
Plangebiet wird daher von einer Fläche für die Landwirtschaft in eine 
Sonderbaufläche – Landwirtschaftliches Lohnunternehmen geändert. 
 
 
 



 
Anlagen: 
Anlage 1: Planzeichnung, Stand 10.09.2025 
Anlage 2:  Begründung, Stand 10.09.2025 
Anlage 3: Umweltbericht zum zugehörigen Bebauungsplan „Mühläcker“ in  
                     Michelbach a.d. Bilz, Klärle GmbH, Stand 26.01.2021 
Anlage 4:  Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (SaP) zum zugehörigen  
                      Bebauungsplan „Mühläcker“ in Michelbach a.d. Bilz, Klärle GmbH,  
                      Stand 26.01.2021 
 

 

Beschlussvorschlag 
1. Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinderat stimmt der Aufstellung der 14. Änderung der 7. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans inkl. Teilfortschreibungen 7A-D der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Schwäbisch Hall gemäß § 1 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 
BauGB und § 8 Abs. 3 BauGB (Parallelverfahren) zu. Maßgebend für die 
Abgrenzung ist die Planzeichnung vom 10.09.2025 (vgl. Anlage 1). 
 
2. Beschluss über die frühzeitige Beteiligung 
Die Mitglieder der Gemeinde Michelbach an der Bilz im Gemeinsamen Ausschuss 
werden autorisiert, die Verwaltung der Stadt Schwäbisch Hall als erfüllende 
Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft mit der Durchführung des weiteren 
Verfahrens (frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB) zu 
beauftragen. Grundlagen hierfür sind die Anlagen 1-4. Der Zeitraum zur Abgabe 
von Stellungnahmen beträgt mindestens 14 Tage. 

 
 
 
Aufgestellt: 
 
 
Michelbach, den 13.03.2026 
 
 
Berthold Krist 


